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Inhalt des Films
Kreieren wir das, was wir sehen, selbst? Wie wirklich ist unsere Realität? Diese Fragen und die verblüffenden Antworten stehen im Mittelpunkt des Films „What the Bleep do we know?“ Am 24. November war Deutschland-Premiere: Die HORIZON Film Distribution bringt einen der erfolgreichsten Dokumentarfilme der USA aller Zeiten in die deutschen Kinos. 

Was ist eigentlich Realität? Was Illusion? Wie funktioniert die Wirklichkeit? 

"What the Bleep do we know" – "Was glauben wir eigentlich zu wissen?", so der Titel frei übersetzt, ist ein Film über Realitäten. Wie funktioniert Realität, wer erschafft sie? Was sind Gedanken? Wo kommen sie her? Warum kehren Krisen und Leid immer wieder? Unsere Beziehungen scheinen sich in ihrer Qualität zu wiederholen, woran liegt das? Warum verändert sich nicht wirklich etwas? Haben wir Einfluss auf das, was uns passiert oder sind wir Opfer der Umstände?  

Vierzehn Wissenschaftler und Lehrmeister bieten dem Zuschauer mit ihren Antworten verblüffende Erklärungen und Erkenntnisse, die es dem Zuschauer ermöglichen, die eigene Lebenssituation zu verstehen und zu verändern. Dabei bedienen sie sich der neuesten wissenschaftlichen Erkenntnisse von der Quantenphysik bis hin zur Gehirnforschung. Ihre Aussagen sind jedoch nicht nur wissenschaftlicher Natur. Über den Verlauf des Films verschwimmen zunehmend die Unterschiede von Wissenschaft und Spiritualität und wir beginnen zu erkennen, dass letztlich beide Sichtweisen die gleichen Phänomene beschreiben.  

Eingebettet in die Dokumentation sind Spiel- und Animationsszenen, gespielt von der Oskar-Preisträgerin Marlee Matlin. Die Animationen, innerhalb der Dokumentation greifen einige komplexe Themenbereiche auf und vermitteln diese auf einfache, anschauliche Art und Weise. Computer animierte Visualisierungen von Peptiden, Neuronen, Zellen, Energiefeldern und Atomen verstärken die wissenschaftlichen Aussagen des Films und bringen auf den Punkt, wie wir die Realität unserer menschlichen Erfahrung verändern können.  

Die intelligente Zusammenstellung von Spielhandlung, Interviews und Animationen zur Vermittlung dieser verblüffenden Aussagen sind nur ein Teil von dem, was den Film einzigartig macht.  

Als unabhängig produzierter Independent Movie überraschte "What the Bleep do we know?" bereits in den USA mit erstaunlichem Erfolg. Bislang gewann der Film dort auf fünf Film Festivals die begehrtesten Preise in der Szene. "What the Bleep do we know?" spielte in seiner Heimat bereits über $12 Millionen ein und liegt mit der DVD auf Platz 1 in der Rangliste der Mehrfachbestellungen. Amazon USA listete die DVD unter den Top 10 in den Verkaufszahlen.

Die Filmemacher


Mit zusammen über 25 Jahre Filmerfahrung unternahmen William Arntz, Betsy Chase und Mark Vicente nun ihr bislang wichtigstes Projekt. Mit Hilfe der Mediums Film, einer Dokumentation sowie Computeranimationen beantworten sie der Welt die meist gestellte Frage in diesem Universum: "Was ist das Universum? Wie passen wir dort hinein? Und warum tun wir die Dinge, die wir tun?"

William Arntz

Produzent, Regisseur, Drehbuchautor und President von Captured Light  

William Arntz erwarb 1972 seinen Abschluss in den Ingenieurswissenschaften mit summa cum laude und begann in seiner ersten Anstellung als Forscher in der Physik. Bei Pratt und Whitney Aircraft arbeitete er an der Entwicklung der ersten Laser Waffensysteme, wie sie auch aus "Star Wars" bekannt sind. Nach zwei Jahren beendete er dies und tingelte einige Zeit durchs Land bis er sich dann in Boston mit einem langjährigen Freund zusammentat, der an der Filmhochschule in Bosten studierte. Gemeinsam produzierten sie "Beat the Deva", einen 60 minütigen Animationsfilm, der Preise auf Film Festivals gewann und verliehen wurde an Art House Kinos. 

Nach Abschluss der Arbeiten an diesem Film zog William 1980 nach Kalifornien wo er die Karriere im Film suchte. Schließlich fand er das mühsame Hocharbeiten in der Hollywood Szene alles andere als ideal und zog nach San Francisco und wurde Buddhist. In den späten 80ern gab ihm sein buddhistischer Lehrer die Aufgabe, mit Hilfe von Meditation und Visualisierung eine Software zu entwickeln, welche ein großer Erfolg werden sollte. In seiner Naivität fehlender Erfahrung nahm er $100.000 seiner Ersparnisse und entwickelte ohne jegliche unternehmerische Kompetenz die Software "AutoSys". AutoSys wurde dann zur meist verwendeten System Management Software und fand Einsatz u.a bei Merrill Lynch, NASA, Sun Microsystems, Cisco und Boeing. 

 

Im Jahr 1995 verkaufte William dann seine Firma und nahm sich ein Jahr lang frei. Er gründete dann eine zweite Software Firma, die er neun Monate später auch verkaufte. Nachdem er sich dann bereits dreimal "zur Ruhe gesetzt" hatte, lag sein Augenmerk auf der Vereinigung seiner vier großen Interessensgebiete: (1) Forschungswissenschaft, (2) Die spirituelle Suche, (3) Filme machen und (4) Computer. Nachdem er dann feststellte, dass er sich trotz besseren Wissen des gesunden Menschenverstands mit seinen beiden Softwarefirmen erfolgreich am mühseligen Hocharbeiten in den Hierarchien vorbei jonglierte, begann er sein nächstes großes Projekt, die Kreation von "What the Bleep do we know!?". 

Nach seinem Ingenieurstudium und der anschließenden Forschungsstelle in der Physik interessierte sich Will auch wg. der seiner Ansicht nach mangelhaften Antworten der Physik und der Relativitätstheorie und dann weiter für Metaphysik. Er studierte dann verschiedene Lehrer und Lehren. Neben Ramtha, Rudolf Steiner und die Theosophen studierte er 13 Jahre lang verschiedene Formen des Buddhismus. Sein Lieblingsautor war für lange Zeit Carlos Castenada. 

Betsy Chasse

Produzentin, Regisseurin, Drehbuchautorin  

Betsy war sprichwörtlich geboren für Film und Fernsehen. Ihre Geburt wurde von einem Nachrichtensender gefilmt als Dokumentation für die natürliche Geburt. Ihre Karriere setzte sich in den kommenden 18 Jahren fort als Schauspielerin in mehr als 120 Produktionen, von Werbefilme über Fernsehserien bis hin zu Spielfilmen. Schließlich entschied sich Betsy jedoch für die Arbeit hinter der Kamera als Produzentin.  

Mit großem Eifer begann sie in ihrer Produzentenkarriere als Produktionsassistent in einem low low low budget Action Film. Bereits am ersten Tag der Produktion erlitt sie einen Unfall mit Totalschaden ihres Autos. Glücklicherweise war der Produzent mit ihr im Auto und er wusste ihr nicht anders zu helfen, als sie zur Produktions- koordinatorin zu befördern. Wer sonst würde für $80 in der Woche täglich 150 Meilen zum Set fahren. Danach war Betsy Produktionskoordinatorin in verschiedenen Filmen und später auch Produktionsleiterin wo sie für ihre Produktion auch beim 95er Sundance Film Festival gewann. Sie arbeitet dann freiberuflich als Produzentin an über 30 Filmen. 1996 gründete sie ihre eigene Produktionsfirma "Rampant Feline Films" und produzierte verschiedenes für TV und auch Musik Videos. Von 1997 bis Mai 1999 war Betsy Senior Vice President für Prosperity Pictures, einer unabhängigen Filmproduktionsgesellschaft. 

Betsy Chasse möchte Filme machen, die dem Menschen ein Beitrag im Leben sein können. Sie besucht(e) ein paar Kurse zur Selbstverwirklichung (u.a. Ramtha und SRF, gegründet von Paramahansa Yogananda), bevor Mark Vicente an ihrer Tür klopfte mit dem Drehbuch zu "What the Bleep do we know!?".

Mark Vicente

Regie, Kamera  

Mark wurde 1965 in Johannisburg, Südafrika geboren. Mit einem Vater beim Radio und einer Mutter beim Diplomatischen Dienst, wohnte er niemals lange an einem Ort. Schon als Kind reiste er ständig um die Welt und wohnte an so verschiedenen Orten wie Portugal, Brasilien, Kanada und den USA. Bei seinem größten Hobby tat er es seinem Großvater nach der eine Werbagentur hatte. Bereits mit vier Jahren begann er zu fotografieren und entwickelte sehr schnell ein Auge für die Sprache der Bilder. Mit 13 dann bereits entschied er sich für den Beruf des "Filmemachers". 

Nach der Schule in Südafrika (wo er lernte, dass es weiße Männer waren, die Südafrika entdeckten) studiert er Kinematografie, Bühnenbild, Theaterlicht, Radio- und Fernsehproduktionen und Musik. Dabei machte er auch die so schreckliche Erfahrung, dass er ebenso Tanzen, Schauspielen und komische Laute im Stimmunterricht geben musste. Das war dann der Moment, als er tapfer verkündete: "Ich will doch nur ein Filmemacher werden!" (Er trug Strumpfhosen zu dieser Zeit). Damals ahnte er noch nicht, wie sehr ihm dies Ausbildung später helfen sollte in seiner Arbeit als Regisseur.  

Nachdem er mit der Steadycam umgehen konnte und als Nachrichten-Kameramann im Apartheid Südafrika arbeitete, nahm er Musikvideos und Werbespots auf. Seinen ersten großen Durchbruch hatte er als Kameramann im Musical "SARAFINA" mit Whoopi Goldberg. 1992 bekam er die Gelegenheit nach Hollywood zu gehen und drehte dort einen Film für Disney "FATHERHOOD" mit Patrick Swayze. Fasziniert und gleichzeitig nervös stellte er fest, dass er mit seinen 26 Jahren einer der jüngsten Kameramänner an großen Filmproduktionen war. Zu dieser Zeit begann Mark auch mit einigen Kursen bei Ramtha seinem inneren Antrieb auf der Suche nach den wesentlichen Themen im Leben zu folgen.  

Er hat dann die USA nicht mehr verlassen und drehte dort über die kommenden acht Jahre 14 weitere Spielfilme. So interessant es auch für ihn war, Geschichten von anderen Regisseuren visuell zu interpretieren, so vermisste er doch immer mehr die eigentlichen Inhalte. Getrieben von seiner Überzeugung, dass die Geschichten von großartigem genauso interessant und erfolgreich sein können wie die Themen Vergewaltigung und Plünderung, die so geliebt sind von der Filmindustrie, entschied er, dass kein anderer die Geschichten erzählen würde, für die er sich so sehr interessierte.  

Dann im Jahr 2000 während einer Kreativitätskrise entschied sich Mark seinem unausweichlichem Weg als Regisseur folgen. Er drehte und machte die Regie in verschiedenen Werbespots und Dokumentarfilmen, die seinem Rebellentum und seinem politisch unkorrektem Humor Ausdruck verliehen. Seine Rock-umentation "WHAT ANGELS FEAR TO TREAD", produziert von Linda Evans (bekannt als Krystle aus dem Denver-Clan) forderte die institutionellen Religionen heraus und fragte wie lange man die Menschen noch Minderheiten - insbesondere Frauen - im Namen Gottes unterdrücken wollen.  

"What the Bleep do we know!?" ist sein neuestes Projekt und sein Erfolg ist außergewöhnlich. Die Zuschauer, von denen Hollywood behauptete, dass sie nicht existieren würden, kommen scharenweise um den Film zu unterstützen. Und sein Traum einen Film zu drehen, der ermutigt und inspiriert, ist wahr geworden.  

Mark ist an weiteren Projekten mit ungewöhnlichen, reflektierenden Themen und Mysterien dran. Im Moment bereitet er gerade die Dreharbeiten für "BENDING TIME" vor, einem großen Spionage-Thriller, der die Themen Remote Viewing, Rein​karnation, Zeitreisen und natürlich wieder einer gehörigen Dosis neuester Wissenschaft umfasst.

Die Wissenschaftler und Dozenten

Die für die Interviews des Filmes "What the Bleep do we know!?" gewählten Personen wurden nach bestimmten Kriterien ausgesucht wie z.B., Publikationen, welche die Filmemacher gelesen hatten, von ihnen besuchte Vorträge und Präsentationen, sowie auf Empfehlungen anderer Experten auf diesen Gebieten. Letztlich aber veranlassten sie aber ihre Professionalität als auch des Wissens um die Filmthematik. Dennoch unterstützen die Filmproduzenten nicht alle Äußerungen dieser Interviews.  

Gleichzeitig sei darauf hingewiesen, dass die Interviewten gegenseitig nicht notwendiger Weise mit all ihren Meinungen übereinstimmen. Hier gibt es eben diverse Blickwinkel. Eine Vielfalt professioneller Sichtweisen wird in diesem Film dargeboten. Man ist sich jedoch voll bewusst, in einem einzigen Streifen, die unterschiedlichen Erkenntnisse dieser 14 bemerkenswerten Charaktere nicht in einer einzigen Kosmologie zusammenfassen zu können.

William Tiller, Ph.D.

Dr. Tiller, erwarb 1952 einen B.A. (Bachelor of Arts in Science) Abschluss in Naturwissenschaft, dann einen M.A (Master of Arts in Sciene) Abschluss sowie sein philosophisches Doktorat an der Universität von Toronto.  

Neun Jahre lang arbeitete er im Westinghouse Forschungslabor in den theoretisch und experimentalen Bereichen zur Untersuchung von Gefrierprozessen diverser Materialien, wie z.B. Wasser, Metalle und Halbleiter. Er untersuchte auch die Beziehungen zwischen Kristallisationsprozessen, Struktureinzelheiten, sowie Eigenschaften fester Materie. Sein Verständnis um die Kristallisationen gab der Wissenschaft eine Vielzahl neuer Erkenntnisse und Möglichkeiten.  

Dr. Tiller war Professor an der Stanford Universität in den Fakultäten Material- und Ingenieurwissenschaft. Er fungierte als Berater von Staat und Industrie in der Metallurgie und war offiziell an beteiligt der Herausgabe zweier wissenschaftlicher Magazine. Er publizierte mehr als 250 wissenschaftliche Artikel, drei technische Bücher und besitzt fünf Patente. Auch ist er der Gründer und Direktor der Akademie für Parapsychologie und Medizin sowie des Institutes der Geistigen Wissenschaften - Inst. of Noetic Science.  

Seine Schriften beinhalten auch eine Einführung in die Computersimulation mit seinen Fachgebieten als auch einiges über menschliche Transformation und Bewusstsein.
Amit Goswami, Ph.D.

Amit Goswami, Dr. in Philosophie, erhielt seinen Titel 1964 von der Universität in Kalkutta zum Thema theoretische Nuklearphysik und ist seit 1968 Professor an der Universität in Oregon. 32 Jahre lang unterrichtete er Physik in den USA, hauptsachlich im Staate Oregon, wo er seit 2003 im Ruhestand ist. Dr. Goswami war von 1998 - 2000 Dozent am Institute für Noetic Sciens und unterrichtet regelmäßig am Holmes Institut, der Philosophischen Forschungsuniversität in Los Angeles, Pacifica in Santa Barbara, Kalifornien und UNIPAZ in Portugal.  

Er veröffentlichte ein weit gebrauchtes Textbuch über Quantenmechanik und ist Autor von 10 Büchern wie - Das Selbstbewusste Universum, Quantum-Kreativität, Physik der Seele, das Fenster der Visionen, der Quantum-Doktor. Dr. Goswami ist ein Pionier des multidisziplinären Wissenschaftsmodels von Bewusstsein, bekannt als Wissenschaft vom Bewusstsein. Seine Forschungen erscheinen in drei wissenschaftlichen Magazinen in den Bereichen Physik, Biologie und Psychologie. 
John Hagelin, Ph.D.

Dr. John Hagelin ist ein weltbekannter Quantenphysiker, Hochschullehrer, Autor und der Minister für Wissenschaft und Technologie des Globalen Landes des Weltfriedens. Dr. Hagelin hat am CERN (Europäisches Zentrum für Teilchenphysik) und SLAC (Stanford Linear Accelerator Center) bahnbrechende Forschungsarbeiten durchgeführt und ist federführend in der Entwicklung einer äußerst erfolgreichen, auf dem Superstring basierenden Theorie der großen Vereinheitlichung. Eine Reihe seiner wissenschaftlichen Beiträge im Bereich der elektroschwachen Vereinheitlichung, großen Vereinheitlichung und Supersymmetrie sowie Kosmologie gehören zu den in der Physik am häufigsten zitierten Referenzen. 

Als Direktor des Institute for Science, Technology and Public Policy der Maharishi University of Management, Fairfield, Iowa, USA, einem innovativem Denkpool für politische und soziale Fragen, stand Dr. Hagelin mit Erfolg einer bundesweiten Initiative vor, um kostengünstige Lösungen für drängende soziale Probleme im Bereich Kriminalität, Gesundheit, Erziehung, Wirtschaft, Energie und Umweltschutz aufzufinden, wissenschaftlich zu verifizieren und deren Realisierung zu fördern. 

Dr. Hagelin hat auch einen großen Teil der letzten 25 Jahre mit der wissenschaftlichen Erforschung der Grundlage des menschlichen Bewusstseins verbracht. In seinem Buch Manual for a Perfect Government zeigt Dr. Hagelin, wie es möglich ist, durch Erziehungsprogramme, die das menschliche Bewusstsein entwickeln, und durch Grundsätze und Programme, die die Naturgesetze in effizienter Weise nutzbar machen, akute soziale Probleme zu bewältigen und die Effektivität der Regierung zu verbessern. In Anerkennung seiner hervorragenden Leistungen wurde Dr. Hagelin der angesehene Kilby-Preis verliehen, der Wissenschaftlern für "bedeutende Beiträge für die Gesellschaft durch ihre angewandte Forschung im Bereich Wissenschaft und Technologie" auszeichnet. Der Preis ehrte Dr. Hagelin als "ein Wissenschaftler in der Tradition von Einstein, Jeans, Bohr und Eddington". 

Dr. Hagelin trat viele Male im ABC in Nightline und Politically Incorrect, im NBC in Meet the Press, CNNs Larry King Live! und Inside Politics; im CNBC in Hardball mit Chris Matthews, in C-SPANs Washington Journal und anderen Sendungen auf. Über ihn wurde häufig in The Washington Post, The New York Times, the Wall Street Journal, USA Today, der Los Angeles Times, dem San Francisco Chronicle und den meisten bedeutenden US-Zeitungen berichtet. 

Im Wahljahr 2000 hat Dr. Hagelin als Präsidentschaftskandidat der Naturgesetz Partei, Amerikas am schnellsten wachsende neue Partei, zusammen mit Hunderten von Kandidaten seiner Partei in allen 50 US-Staaten Millionen von Stimmen für seine "wissenschaftlich erprobten, fortschrittsorientierten, nachhaltigen Lösungen für Amerikas drückende soziale, ökonomische und Umweltprobleme" erhalten. 

Dr. Hagelin erhielt 1975 sein A.B. summa cum laude vom Dartmouth College und 1981 seinen Doktorgrad von der Harvard Universität. Derzeit ist er Direktor des Institute for Science, Technology and Public Policy, Professor für Physik und Direktor des Doktorandenprogramms Physik an der Maharishi University of Management.
Fred Alan Wolf, Ph.D.

Fred Alan Wolf, Ph. D. ist Physiker, Schriftsteller und Dozent. Seinen Doktor der Forschung in theoretischer Physik hat er 1963 an der UCLA erworben. Seine Arbeiten in der Quantenphysik und Bewusstseinsforschung sind durch seine Bücher und wissenschaftlichen Veröffentlichungen bekannt. Er ist Autor von elf Büchern. 

Dr. Wolf's Faszination für die Welt der Physik begann bereits als Kind bei einer regionalen Vorstellung einer Wochenschau, wo die Furcht einflößende Kraft der ersten atomaren Explosion in der Welt gezeigt wurde. Seine Faszination dauerte an und führte Wolf zum Studium in Mathematik und Physik. Nach seiner Promotion begann er mit der Verhaltensforschung von hochatmosphärischen Teilchen nach einer Nuklear-Explosion und arbeitete an Prognose Orion – einem Nuklear-Antriebsmodell, entworfen für die Erforschung des Alls. Wolfs neugieriger Geist befasst sich eingehend mit der Beziehung des menschlichen Bewusstseins, Psychologie, Physiologie, der Mystik und der Spiritualität. Seine Erforschungen haben ihn zu tiefen Diskussionen mit dem Physiker David Bohm, zu den magischen und mysteriösen Dschungeln in Peru geführt. Von Studiengängen mit Nobel Laureate Richard Feyan zu den Hochwüsten von Mexiko, von bedeutenden Treffen mit Werner Heisenberg bis hin zum Laufen über heiße Kohlen.   

In der akademischen Welt hat Dr. Wolf die geistige Größen an den Universitäten von San Diego, Paris, der jüdischen Universität von Jerusalem, der Universität von London und vielen weiteren Hochschulen herausgefordert. Wolf ist bekannt für seine Beiträge in Fachaufsätzen und Büchern, aber auch als Dozent, Hauptredner und Berater für die Industrie und die Medien.  

Wolf ist anerkannt für die Vereinfachung der neuen Physik aber wahrscheinlich am berühmtesten als Autor des Buches  „Taking the Quantum Leap“ (Dt. Titel: Der Quantensprung ist keine Hexerei) für welches er mit dem angesehenen „National Book Award for Science“ 1982 ausgezeichnet wurde. Seine Werke wurden bereits in spanisch, portugiesisch, deutsch, italienisch, chinesisch, koreanisch, holländisch und japanisch übersetzt.  

Nach  zwölf Jahren als Professor für Physik an der San Diego State University unterrichtet, forscht und doziert  Dr. Wolf heute weltweit. Er ist als Physiker fester Bestandteil der Sendung The Know Zone des Discovery Channel und ist Gast in vielen landesweiten Radio- und Fernsehsendungen in den USA und weltweit. Er ist Ehrenmitglied de Martin Luther King, Jr. Gelehrtenkollegiums und gibt Kurse an der Gesellschaft für Philosophische Forschung und am Holmes Institut. Er ist Redakteur des Journals für Geist und Verhalten. 
Dr. David Albert

Dr. David Albert, Professor und Direktor der philosophischen Stiftung der Physik an der Columbia Universität, hat sich auf die philosophischen Probleme der Quantenmechanik, der Philosophie von Raum und Zeit und Philosophie der Wissenschaft spezialisiert. 

Professor Albert ist Autor des Buches „Quantum Mechanics and Expierence and Time and Chance“ und hat zahlreiche Artikel über die Quantenmechanik im Physical Review veröffentlicht.
Dr. Masaru Emoto

Masaru Emoto, Doktor der alternativen Medizin und Präsident des Allgemeinen Forschungsinstituts Japan (IHM), ehem. Präsident des mittlerweile aufgelösten Schweizer Instituts Wise Crystal. Emoto graduierte mit Schwerpunkt auf Internationale Beziehungen an der Yokohama Municipal University, verfügt jedoch nicht über eine naturwissenschaftliche Ausbildung. Emoto bezeichnet sich selbst als religiösen Menschen und glaubt an Reinkarnation.
Stuart Hameroff, M.D.

Dr. med. Stuart Hameroff ist Professor in den Fachgebieten der Anästhesiologie und Psychologie und als Direktor des Zentrums für Bewusstseinsstudien an der Universität von Arizona in Tucson, Arizona. Er ist Anästhesist bei der medizinischen Fakultät der Universität von Arizona, wo er viermal wöchentlich im Operationssaal zu finden ist. In den 1970igern und 1980igern hat er hat er die Molekularen Mechanismen der anästhetischen Gase und die Schätzung der Eiweiß Cytoskeletal – Mikrotubules – die für die Organisation der Neuronen und anderen Zellen im Gehirn verantwortlich sind, studiert.  

Dr. Hameroff sagt hierzu: “In den frühen 1990igern wurde die Bewusstseinsforschung zunehmend populärer und ich bin sehr stark durch Roger Penroses „The Emporer’s New Mind“ (und später Shadows of the Mind, erschienen von der Oxford Press 1989 und 1994) beeindruckt. Penrose ist ziemlich berühmt von seinen Arbeiten in der Relativitätstheorie, schwarzen Löchern und Quantenmechanik. Er hat sich dann dem Problem des Bewussteins zugewandt und schloss daraus, das der Geist mehr als nur komplexe Berechnungen ist. Etwas anderes war notwendig, und dieses gewisse Etwas, so schlug er vor, war ein bestimmter Typ der Quantenberechnung („objektive Reduzierung“ – ein Selbsteinbruch der Quantum Wellenfunktion auf Grund von Quantum Schwerkraft) Er verband das Bewusstsein zu einem einfachen Prozess in der grundlegenden Raum-Zeit-Geometrie – der Realität selbst!“  

„Es erschien mir faszinierend und plausibel, aber Roger hatte keinen guten Kandidaten für die biologische Seite seines vorgeschlagenen Prozesses. Ich dachte: „Könnten Mikrotubles Quantum Computer sein?“ Ich schrieb ihm und kurz danach trafen wir uns in seinem Büro in Oxford im September 1992. Roger war beeindruckt von der mathematischen Symmetrie und der Schönheit der Mikrotuble-Gitter und kam zu dem Schluss das dies der optimale Kandidat für seinen empfohlenen Mechanismus. Über die nächsten Jahre begannen wir ein Model für Bewusstsein zu entwickeln, welche Roger's objektive Reduktion in den Mikrotubules innerhalb der Gehirn Neuronen beinhaltete.“  

Dr. Hameroffs Veröffentlichungen beinhalten 150 von Experten begutachteten Arbeiten.

Jeffrey Satinover, M.D.

Jefferey Satinover, Doktor der Medizin und Wissenschaft. Seit über 20 Jahren praktiziert Dr. Satinover Psychiatrie und ist auch Schriftsteller. Bis vor kurzem war er Dozent an der Universität von Yale, wo er einen akademischen Grad als Mitglied der Forschungsgruppe für den Bereich Theoretisch Kondensierte Materien-Physik (Festkörperphysik) und Yale's neu etablierten W.H. Keck Stiftungscenter für Quanten Information Physik erwarb. Sein Bereich der Forschung ist die supersymmetrische Vielkörper Theorie und wie sie in der Quantenberechnung angewendet wird. Sein zuletzt veröffentlichtes Buch „The Quantum Brain“ untersucht die Verbindung von Neurowissenschaft, künstlicher Intelligenz und Quantenmechanik. Er erwirbt gerade sein Doktorat in Physik am Labartoire de Physique de la Matiere Condensee an der Universität von Nizza, Sophia Antipolis. Hier verfolgt er neue Technologien in der Vorherbestimmung der Chaos Zeitserien unter Anwendungen in biologischen Systemen bei Klimawechseln.  

Dr. Satinover war Präsident der C.G. Jung Stiftung in New York, ein leitender Wissenschaftler für Psychiatrie und Kinder-Psychiatrie an der Universität von Yale und William James Dozent in Psychologie und Religion an der Harvard Universität. Er ist Autor eines Kapitels in der eben veröffentlichten Enzyklopädie über C.G. Jungs Psychotherapie (herausgegeben von der Academic Press). Er hält Vorträge über Themen wie öffentliche Ordnung, Bildungspolitik bis hin zu der Verbindung von Wissenschaft und Religion. Er ist einer von drei Autoren eines entscheidenden Reformprogramms für Bildung, welche von dem unabhängigen Schulbezirk in San Diego übernommen worden sind – dem 6. größten der Vereinigten Staaten. Er wurde bereits mehrmals um Beratung des Kongresses gebeten. Einige seiner Vorträge werden von C-SPAN (US-Fernsehsender ähnlich unserem Sender Phönix) übertragen. Er hat in der US Army National Guard als Chirurg in Kampfhubschraubern für den Staat Connecticut gedient und stand später der Armee als Psychiater zur Verfügung als Reservist.  

Dr. Satinover entwirft auch marktneutrale Verkaufsstrategien für Hedge Funds, mit statistischen und anwendbaren Methoden, entscheidend großen Datenmengen, Fehlerfallen und Analysen.  

Dr. Satinover hat fünf Bücher geschrieben, die weltweit in neun Sprachen übersetzt worden sind. George Gilder, ein viel gelesener Autor und Herausgeber des Gilder Technologie Report sagt über das Buch „Quantum Brain“ von Dr. Satinover: “Dies ist das erste großartige Buch des 21. Jahrhunderts – und definitiv das erste Buch des neuen Jahrhunderts. Eine heldenhafte und historische neue Vision, dass noch in den kommenden Jahrhunderten mit Bewunderung und Erstaunen gelesen werden wird – ein Meilenstein.“ Auch Jack Tuzsynski, Professor der Theoretischen Kondensierten Materien-Physik an der Universität von Alberta nennt das Buch eine Meisterleistung: „ Es ist wie kein anderes Buch, das ich gelesen habe. Es setzt neue Standards für Bücher in der Populärwissenschaft. Ein Fülle von Einsichten in die Mathematik, Computerwissenschaft, Quantenphysik, Zellbiologie und mehr. Sogar die Profispieler aus dem Feld der künstlichen Intelligenz und Neurophysiologie werden neue Informationen in diesem Buch finden“.  

Dr. Satinover hat auch Bücher über Homosexualität und die Regeln der Wahrheit geschrieben. Er unterrichtet zeitweise Verfassungs- und Bürgerrecht in den politischen Fächern der Princeton Universität. Dr. Satinover lebt seit 22 Jahren in Weston, Connecticut zusammen mit seiner Frau Julie und drei Töchtern, Sarah, Anni und Jenny. 
Andrew B. Newberg

Andrew B. Newberg ist Assistenz Professor in der Radiologe Abteilung und angestellter Physiker der Nuklear Medizin an der Universität von Pennsylvania. Er promovierte 1993 an der medizinischen Fakultät der Universität von Pennsylvania. Er forschte in Zusammenarbeit mit der neurologischen und psychiaterischen Abteilung, wo er sich nicht nur auf bestimmte Funktionsstörungen fokussierte, sondern auch an verschiedenen Erststudien zur Erforschung der Verbindung die Gehirnfunktion zu dem jeweiligen mentalen Zustand beteiligte. 

Er hat zahlreiche Fachartikel zu den Themen Gehirnfunktion und Neuro-Spintomographie veröffentlicht und hat seine Forschungen auf nationalen und internationalen Treffen vorgestellt. Andrew B. Newberg erhielt hohe Auszeichnungen für Innere Medizin, Nuklear Medizin und Nuklear Kardiologie. 

Dr. Newberg war besonders an Studien beteiligt, die sich mit mystischen und religiösen Erfahrungen als auch mit der mehr generellen Geist und Körper Beziehung beschäftigten. Mit diesen Themen setzte er sich sowohl in seiner medizinischen als auch in seiner Laufbahn als Forscher auseinander. Besondere Aufmerksamkeit in seiner Forschung widmete er den physiologischen Zusammenhängen von Akupunktur, Meditation und anderen Formen der alternativen Therapie. 

Seine Arbeiten hat er in verschiedenen wissenschaftlichen und religiösen Treffen auf der ganzen Welt vorgestellt und war Gast in „Good Morning America“, „ABC World News Tonight“. Artikel von ihm sind in einer Anzahl von Publikationen erschienen so wie z.B. Newsweek, dem New Scientist und dem National Catholic Reporter. 

Er war Stellvertretender Direktor der Neurowissenschaftlichen Fachgruppe anlässlich der Übereinstimmungskonferenz für wissenschaftliche Forschung von Spiritualität und Gesundheit, die vom nationalen Institut für Gesundheit gefördert wurde. Er ist auch Gremiumsmitglied des amerikanischen Verbandes für Forschungsprogramme für Wissenschaft und Religion. 

Als Co-Autor veröffentlichte er zwei Bücher mit den Titeln „Why God Won’t Go Away: Brain Science and the Biology of Belief” und „The Mystical Mind: Probing the Biology of Belief”. Beide Bücher erforschen das Verhältnis von Neurowissenschaft und spiritueller Erfahrung. Das zweite Buch erhielt im Jahr 2000 die Auszeichnung als herausragendes theologisches und naturwissenschaftliches Buch. Diese Ehrung wird vom Center of Theology and Natural Sciences vergeben. 
Dr. med. Daniel Monti

Dr. med. Daniel Monti bekam 1992 sein "Summa Cum Laude" Titel von der Buffalo State of Medicine Universität. Seine Arbeit als Gelehrter war in den Forschungseinrichtungen für Psychiatrie und Verhaltenspsychologie an dem Jefferson Medicine College in Philadelphia. Er ist zur Zeit Leiter der komplementärmedizinischen Abteilung der Psychiatrie als auch der Verhaltenspsychologie in dem Jefferson Medicine College sowie der Direktor der "Geist-Körper" also mind-body Medizin des Myrna Brand Jefferson Zentrums für integrative Medizin der Thomas Jefferson Universität. 

 Dr. Monti's Forschung beinhaltete eine weite Reihe von Programmen wie z.B.: "Bewusstsein, also geistesgegenwärtige Kunsttherapie für Krebspatienten, alternative Therapien sowie Muskelreaktionstests zu diversen verbalen Befehlen. Seine Forschungen in den Gebieten der Psychosomatik erbrachten ihm u.a. den Preis des Jahres zum Dr. der Neuro-Emotional-Technik und den "Lebensbaumpreis", eine Auszeichnung im Wellnessbereich, welche er sich durch seine Vorträge in Philadelphia verdiente.  

Erst kürzlich vollendete er zwei Studien mit Krebspatienten. Zum einen einen 2-Jahre Test welchen er mit seinen Mitarbeitern entwickelte und der eine Kombination aus "Geisteshaltung in Verbindung mit Kunst-Therapie" darstellt. Die Ergebnisse im acht Wochen Programm zeigten einen dramatischen Rückgang von Stresssymptomen sowie eine Verbesserung der Lebensqualität. Diese Resultate werden zur Zeit für eine Veröffentlichung im medizinischen Journal vorbereitet. Die Studie wurde im Rahmen des Bundes-Gesundheitsinstitutes vorgenommen. Zum anderen begann eine Untersuchung des Zusammenhanges von Geist- und Körperenergien welche traumatisierte Krebspatienten als Neuro-Emotional-Technik, kurz NET bezeichnet wird. Jetzige Daten zeigen bei Patienten ein Abnehmen von Stress sowie eine Stärkung des Immunsystems. 

Dr. Monti schreibt augenblicklich an einem allgemein verständlichem Buch über die Zusammenhänge von Geist - Körper Netzwerk sowie deren Auswirkungen auf unsere psychische und mentale Gesundheit. Das Buch befasst sich mit dem Lösen von Blockaden sowie einem erfolgreich, glücklichen Leben.
Dr. Joseph Dispenza

Dr. Joseph Dispenza erhielt seinen Titel an der Rutgers Universität wo er in Biochemie promovierte. Sein Doktorat als Chiropraktiker bekam er von der Life Universität. Seine Ausbildung bezieht sich z. Z. in den Gebieten der Neurologie, Neurophysik sowie die Funktionsweisen des Gehirns. 

Seine Forschungen beinhalten die Mysterien von Wunderheilungen im Zusammenhang mit wissenschaftlichen Erklärungen. Die letzten acht Jahre verbrachte er damit, Vorträge über den engen Beziehungen von Gehirnchemie und körperlicher Gesundheit zu halten. Sei neuestes Buch widmet sich der Thematik der Vererbung, neurowissenschaftlicher Gehirnanatomie und Physiologie.
Dr. Candace Pert

Dr. Candace Pert war in ihren Zwanzigern als sie den inneren Rezeptor für Opiate entdeckte, den zellulären Verbindungsplatz von Endorphinen, das natürliche Schmerzmittel unseres Körpers, welchen sie "die zugrunde liegende Mechanik von Empfindungen wie Glückseligkeit und Verbundenheit" nannte. Diese Erkenntnis verhalf zum wissenschaftlichen Durchbruch der Funktionsweise inner-körperlicher Kommunikationssysteme, auf der Basis vom neuen Informations-Models, welches nun als Ergänzung zum älteren Strukturmodells dient. 

In der Zwischenzeit konzentrierte sich Candace Pert auf die Entwicklung von ungiftigen Medikamenten, welche selektiv die An- bzw. Aufnahmestellen für den Aids-Virus blocken. So beschäftigte sie sich auch mit den "gefährlich-interagierenden" Beziehungen von Nerven- und Immunsystem, erarbeitete eine Dokumentation eines körperweiten Kommunikationssystems, dass durch Peptid-Moleküle und ihre Anlegestellen vermittelt wird und von ihr als das biochemische Fundament unserer Emotionen sowie als Schlüssel unserer modernen Krankheitsbilder bezeichnet wird. 

 

Dr. Pert erwarb ihr Doktorat in Pharmakologie 1974 an der Johns Hopkins Universität für Medizin. Von 1974 - 1975 übernahm Sie eine Führungsposition im "Bundesgesundheitsinstitut" (NIH) in Zusammenarbeit mit dem pharmazeutischen Department der John Hopkins Universität. Ab 1975 hatte sie verschiedene Forschungsstellen inne und bis 1987 war sie Leiterin für Gehirn-Bio-Chemie in der neuro-wissenschaftlichen Fakultät des Nationalinstitutes für Mentale Gesundheit (NIMH). 

Dr. Pert ist eine international anerkannte Pharmakologin, die über 250 wissenschaftliche Artikel über Peptide und Ihre Rezeptoren sowie die Rolle von Neuro-Peptiden in unserem Immunsystem verfasste. Sie besitzt internationalen Ruf im Bereich Neuro-Peptide und Rezeptor Pharmakologie sowie chemische Neuro-Anatomie. Sie unterrichtete weltweit in diesen und anderen Feldern, inkl. der Thematik von Gefühlen und der Geist/Körper Kommunikationen. Dr. Pert hat einige Patente für modifizierte Peptide zur Behandlung von Schuppenflechte, Alzheimer, Erschöpfungssyndrome, Hirnschlag und Kopftrauma. Eines dieser Peptide wird z.Z. in einer zweiten Versuchsphase gegen Aids und Nerven-Aids in San Franzisko getestet. 

Ihr meist verkauftes Buch "Molecules of Emotions" ist beides, eine wissenschaftliche Arbeit in Punkto Paradigmenwechsel und gleichzeitig ihre eigene Geschichte von Wachstum und Verständnis.
Ramtha

Im deutschsprachigen Raum wird JZ Knight des öfteren irrtümlicherweise mit einer Sekte gleichen Namens in Verbindung gebracht. Lea Saskia Laasner verfasste über diese Sekte ein Buch mit dem Titel "Allein gegen die Seelenfänger" und war auch in einige deutschen Talkshows zu Gast. In diesem Buch gemeint ist eine Gruppierung um Julie Ravel herum, die widerrechtlich ebenso den Namen "Ramtha" verwendete. JZ Knight ihrerseits wollte sich damit nicht in Verbindung gebracht sehen und verklagte Frau Ravell und verwies auf ihr eingetragenes Markenzeichen. 1997 wurde die Klage für JZ Knight entschieden. Julie Ravel hingegen darf den Namen Ramtha nicht mehr verwenden. Mehr dazu finden Sie hier: www.spuren.ch/news_comments/353_0_3_0_C/ 

Eines der großen Enigmas, das Wissenschaftler studiert haben, ist Ramtha, ein Mystiker, Philosoph, Lehrer und Ausbilder. Seine Partnerschaft mit der US Amerikanerin JZ Knight, seinem Channel, verblüfft weiterhin alle Gelehrten. Die Ergebnisse dieser Studien zeigen eine klar überrregionales Phänomen und wurde 1997 auf der Konferenz “In Search of the Self – The Role of Consciousness in the Construction of Reality” vorgestellt. Bei diesem Treffen präsentierten Gelehrte aus den Fachrichtungen Quantenphysik, Parapsychologie, Anthropologie, Soziologie und Theologie, die JZ KNight für zwei Jahre studiert hatten, ihre Schlussfolgerungen. 
Mit Hilfe eines hochentwickelten Lügendetektors konnten die Parapsychologen Ian Wickramasekera und Stanley Krippner von der Saybrook Graduate School wiederholbar feststellen, dass JZ Knight in der Tat Ramtha channelt. Die Auswertungen ihrer Gehirnaktivität zeigten einen Wechsel zu Delta-Wellen und zeigte auf, dass ihr Kleinhirn ihren Körper steuert wenn sie redet, geht, isst, trinkt, tanzt oder lehrt - über das Mysterium des Geistes über die Materie. 

Sie vereint wissenschaftliche Kenntnis mit esoterischem Wissen vom Geist; ihre Schüler studieren Biologie, Neurophysiologie, Neurochemie und Quantenphysik. Wie auch Bohm sagt er, dass das Bewusstsein das Fundament allen Seins ist.

Micael Ledwith, Ph.D.
Miceal Ledwith, Ph.D. war 16 Jahre lang Professor der Systemischen Theologie am Maynooth College in Irland und anschließend für zehn Jahre Präsident der Universität. 

Er war Mitglied der Internationalen Theologischen Kommission, einer kleinen Gruppe von international anerkannten Theologen. Ebenso war er Chairman des Führungskomitees der Irischen Universitäten sowie Führungsmitglied der Konferenz der Europäischen Universitätspräsidenten. 

Micael Ledwith dozierte regelmäßig in ganz Europa, Süd Afrika, Japan, Australien, Mexiko und Nord Amerika. Seine Bücher haben die Titel "The Message Whose Time Has Come Again" und "The Ascent to God: The Soul’s Journey Within". 

Die Schauspieler
Marlee Matlin

Marlee Matlin als Amanda ist die Protagonistin der Geschichte. Marlee Matlin kombiniert ihre Kunst und Leidenschaft in einer Rolle, die traditionell den männlichen Hauptdarsteller vorbehalten war. Matlin, die es gewohnt ist, herausfordernde Rollen zu meistern, hat bereits weltweit Annerkennung für ihre Rolle in „Gottes vergessene Kinder“ bekommen. 1987 erhielt sie hierfür den Oscar als beste weibliche Hauptdarstellerin. Sie war damit die jüngste Schauspielerin und ist eine unter weltweit nur vier, die diese Honorierung bereits mit dem Debut Film erhalten haben. 

Zusätzlich zu dem Oscar, wurde sie 1986 mit dem Golden Globe Award für “Beste Darstellerin in einem Drama” von dem Ausländischen Presse Verband ausgezeichnet. Als Schauspielerin auf der Bühne, im Film und Fernsehen, haben Fans ihr Arbeiten bei zahlreichen Fernseh Shows und Serien wie The Practice und ihre wiederholten Gastauftritte in „The West Wing“ verfolgen können. 

Zusätzlich ist sie im Vorstand verschiedener gemeinnütziger Organisationen tätig, unter anderem der Starlight Foundation, VSA Arts, and Victory Over Violence and the American Red Cross. Ihr Kinderbuch „Deaf Child Crossing“ wurde 2002 veröffentlicht. 

Als Vorbild für taube und hörbehinderte Kinder und Erwachsene wurde sie 2001 als „die vielleicht weltberühmteste taube Person“ bezeichnet. Sie persönlich meint dazu, dass die größte Behinderung der Taubheit nicht im Ohr sondern im Verstand liegt.

Robert Bailey, Jr.

Robert Bailey, Jr. als "Reggie" hat bereits neun seiner 12 Jahre vor der Kamera verbracht. Er wurde bereits mit drei Jahren von einem Talentsucher „entdeckt“, der in einer Vorschule in Minnesota auf der Suche nach einem Jungen für eine landesweite Werbekampagne für Kinderbekleidung war. Zwei Jahre später zeigte Robert beim Fernsehen auf einen Schauspieler und fragte seine Mutter „Warum kann ich das nicht tun?“ Im nächsten Jahr hatte er bereits seinen ersten Fernsehauftritt in der Serie „Nash Bridges“ und ist seit dem seinem Weg weitergegangen. Zu sehen war er in "Emergency Room", "Presidio ", u.a. In großen Produktionen war er bereits in „Dragonfly“ neben Kevin Costner und in dem Film „Mission zum Mars“ von Brian de Palma zu sehen. Robert Bailey, Jr. ist ausgezeichnet worden mit dem Young Artist Award für seine Rolle in „Becker“.
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